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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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Fußball

Tennis

Handball
Verbandsliga, Staffel 2
TVEmsdetten II – TGHörste 27:32

1 W.Herne 24 21 3 0 736:570 45: 3
2 Senden 24 16 2 6 709:619 34:14
3 Hörste 24 14 2 8 747:684 30:18
4 Ahlen II 24 13 2 9 710:663 28:20
5 Oberaden24 14 0 10 652:638 28:20
6 Brockhag.24 12 4 8 575:563 27:21
7 Al.-Bönen24 12 2 10 587:574 26:22
8 TVVerl 24 11 2 11 604:632 25:23
9 Reckling. 24 11 0 13 659:669 22:26
10 Steinhag. 24 10 1 13 635:663 21:27
11 Kinderh. 24 4 1 19 583:689 9:39
12 Emsdet.II 24 4 1 19 588:701 9:39
13 Westerh. 24 3 2 19 598:718 8:40 Jugendfußball ist derwahre Sieger

Fußball: Die E-Junioren des SC Verl verteidigen beim Strenge-Cup ihren Titel. Im Finale
bezwingen die Verler den SV Avenwedde glücklich mit 2:0. La-Ola-Welle für die Eltern.

Von Jens Dünhölter

Langenberg.DiesportlicheBi-
lanz des SC Verl schien be-
reits vor diesem Wochenende
nicht mehr zu toppen: Klas-
senerhalt der Profis in der 3.Li-
ga, Aufstieg der A-Jugend in
die Bundesliga und Meisterti-
tel der Landesliga-Mann-
schaft.Wassolltedanochkom-
men? Doch wenn’s läuft, dann
läuft’s eben. Beim kreisweit
größten Turnier für E-Junio-
ren-Mannschaften um den
35. Strenge-Cup setzten die
Schwarz-Weißen aus der
Sportclub-Arena das Sahne-
häubchen auf ihre Erfolgsbi-
lanz. Durch Treffer von Jonas
Irmer(2.)undLeonKlein(13.)
besiegte das Team des Trai-
nerduos Patrick Sikorski/Phil-
ipp Lewe den bis dato unge-
schlagenen, lediglich mit
einem Remis in elf Partien
grandios auftrumpfenden SV
Avenwedde mit 2:0.
Der Titelverteidiger aus der

Drittliga-Stadt wiederholte
damit den Triumph von 2019.
Platz drei sicherte sich der SC
Wiedenbrück mit einem ful-

minanten 7:2-Sieg im kleinen
Finale gegen den Delbrücker
SC. „Beim SC Verl läuft es der-
zeit richtiggutundrund.Wenn
ich mir etwas wünschen könn-
te, dann nur, dass wir alle
bald wieder in der Sportclub-
Arena spielen können“, kom-
mentiertePatrickSikorski vom
alten und neuen Strenge-Cup-
Gewinner den Erfolg beim
erstmalig in Langenberg aus-
gerichteten Traditions-Cup.

Ehe er von seinen Jungs
mit Wasserflaschen geduscht
wurde, stufte der Verantwort-
lichedenFinalerfolgalsdurch-
aus glücklich ein: „Das erste
Tor fiel glücklich für uns. Das
hat uns die Sicherheit gege-
ben, die wir für unser Spiel ge-
braucht haben. Ohne den frü-
hen Treffer hätte es auch an-
ders herum ausgehen kön-
nen.“ Beim anfangs traurigen,
später freudestrahlenden

Zweiten aus Avenwedde über-
wog am Ende die Freude über
das Erreichte. „Wir sind total
stolz auf unsere Mannschaft.
Die Jungs haben ein überra-
gendes Turnier gespielt. Wir
haben in zwölf Spielen zehn
Siege und ein Remis geholt,
und nur das Finale mit Pech
verloren“, sagte Trainer Ste-
fanos Mentis-Vasiliou. Und:
„Außer uns beiden Trainern
hätte das der Mannschaft nie-
mand zugetraut. Wir haben
immer an die Jungs geglaubt,
deshalb werden wir den tol-
len zweiten Platz jetzt noch ir-
gendwo feiern.“
Die eigentlichen Gewinner

des35.Strenge-Cupswarenal-
lerdings der Jugendfußball im
allgemeinen sowie der SV GW
Langenberg-Benteler bei sei-
ner Premiere als Gastgeber.
Im Rahmen des gemeinsamen
Einzuges der 37 teilnehmen-
denMannschaft samtanschlie-
ßender Siegerehrung stellte
Klaus Strenge vom Haupt-
sponsor beim Blick auf die
fast 700 Teilnehmer fest: „Wir
sind überwältigt und begeis-
tert, mit welch großem Her-

zen wir hier aufgenommen
worden sind. Die Organisato-
ren haben großartige Arbeit
geleistet.“ KJA-Vorsitzender
JürgenTönsfeuerborn ging so-
gar noch einen Schritt weiter:
„Der Umzug hat sich definitiv
gelohnt. Wir haben tolle und
begeisternde Spiele gesehen.
Deshalb ein großerDank an al-
le Spieler.“ Als „Tönser“ vor
dem obligatorischen Ballre-
gen die nach kurzen Nächten
im Zeltlager zwar etwas mü-
den, aber unisono glücklichen
Hauptprotagonisten fragte
„Wem hat es in Langenberg
gut gefallen?“, gingen prompt
700 Kinderfinger in die Höhe.
Symbolisch für die Freude,

nach zwei Jahren Zwangs-
pauseendlichwieder amgröß-
ten Abenteuercamp des Krei-
ses teilnehmen zu können,
stand dabei die Szene nach
dem kleinen Finale. Nach dem
7:2desSCWiedenbrückgegen
Delbrück starteten beide
Mannschaften gemeinsam
eine La-Ola-Welle, um sich für
die Unterstützung der Eltern
zu bedanken.
So geht Jugend-Fußball.

Die Nachwuchskicker des SC Verl freuen sich über den Tur-
niersieg. Bis der feststand, wurden 161 Spiele absolviert.

Der große Ballregen beim gemeinsamen Einzug der E-Jugend-Mannschaften samt Siegerehrung ist alle Jahre wieder ein imposantes Bild. FOTOS: JENS DÜNHÖLTER

Strenge-Cup

Rezept gegen die Hitze: Sven Kornetek von GW Varensell be-
kommt von seinen Jungs eine kostenlose Dusche verpasst.

Auch die Mütter der E-Junioren vom FC Gütersloh zeigen vol-
len Einsatz. So macht Jugendfußball Spaß.

Frust beim SV Avenwedde:
Fußball tut manchmal weh.

Hauptsponsor Klaus Strenge
ist einfach nur glücklich.

„Tönser“ vergibt dieNote Zwei plus
Langenberg (jed). So schnell
gehen Wünsche in Erfüllung:
Vor der Strenge-Cup-Premie-
re in Langenberg hatte Klaus
Strenge noch gehofft; „dass
wir in Langenberg eine neue
Heimat finden“. Der Wunsch
erfüllte sich im Handumdre-
hen. Gleich bei der ersten Aus-
richtung prasselte von allen
Seiten jede Menge Lob auf
das 50-köpfige Helferteam um
den Langenberger Orga-Chef
Bernhard Frerich ein.
Stellvertretend für viele,

viele andere vergab KJA-Chef
Jürgen Tönsfeuerborn dem
Gastgeber am Ende der drei
sonnendurchfluten Tage die
Gesamtnote „Zwei plus“. In
seiner typischen süffisanten
Art resümierte „Tönser“ : „Wir
wollen mal langsam anfan-
gen. Es muss schließlich in
den nächsten beiden Jahren
noch Luft nach oben geben.“
Der Gesamtnote schloss sich
Jörg Mannefeld als KJA-Tur-
nier-Verantwortlicher gerne
an: „Für das erste Mal hat al-
les super funktioniert. Leider
haben wir ein paar Software-
probleme gehabt. Aber dafür
könnenweder derMannschaf-

ten noch die Langenberger et-
was.“
Verdient hatte sich das Or-

ga-Team die verbalen Blumen
durch eine exzellente Vor-
arbeit im Stile nimmermüder
Heinzelmännchen. Am Eröff-
nungsfreitag war Bernhard
Frerich (74) bereits um 4 Uhr
in der Früh auf dem Areal,
um auch noch die letzten Klei-
nigkeiten zu perfektionieren.
Egal ob die inmitten des alten
Baumbestandes fast schon
idyllisch eingebettete Zelt-
stadt, der große Freiluftsitz-
bereich vor Kuchenzelt und
Gastromeile mit freiem Blick
auf die Spielfelder, die schat-
tenspendenden Tribünen oder
als optischesHighlight die gro-
ße LED-Anzeigentafel mit den
aktuellen Ergebnissen – schon
bei der Premiere hoben die
Gastgeber das E-Jugend-Tur-
nier durch einige Verbesse-
rungen auf ein höheres
Niveau.
Passend dazu präsentierte

sich die drei Rasenplätze in
einem Zustand, vom den Mi-
ni-Kicker-Generationen auf
dem LAZ-Nord-Nebenplatz
maximal zu träumen gewagt

hatten. Das holperfreie Grün
lud zum Fußballspielen förm-
lich ein. Jürgen Tönsfeuer-
born brachte den Unterschied
auf den Punkt: „Am LAZ war
der Zeltplatz im Top-Zustand
und die Spielflächen uneben
bis holprig. Hier ist es genau
umgekehrt.“ Wenn die Plätze
im kommenden Jahr vor dem
Cup auch noch gemäht wer-
den, sollten auch die aller-
letzten Kritiker verstummen.
Nun ist nach dem Strenge-

Cup gleichzeitig auch vor dem
Strenge-Cup – und es wird
2023 erneut an Stellschrau-
ben gedreht werden. Das Zelt-
platz-Areal wandert wohl auf
eine bislang freie Fläche, die
sogar noch näher an den Spiel-
feldern liegt. Zudemwill Bern-
hard Frerich mit seinen dann
75 Jahren die Verantwortung
nach dem Cup 2023 in jünge-
re Hände legen. Auch beim
Hauptsponsor Strenge gibt es
eine Veränderung. Geschäfts-
führer Klaus Strenge (65) will
im kommenden Jahr „etwas
kürzer treten“. Dem Turnier
bleibt der Jugendfußball-Lieb-
haber indes „auf alle Fälle er-
halten“.

TabelleZwischenrunde,GruppeA

1 SVAvenwedde 22: 1 19
2 SCWiedenbrück 24: 4 15
3 FCGütersloh 14: 5 11
4 WestfaliaNeuenkirchen 6:12 11
5 SVSpexard 7: 4 10
6 FCKaunitz 3:15 4
7 BWGütersloh 6:16 4
8 SWMarienfeld 1:26 3

TabelleZwischenrunde,GruppeB

1 SCVerl 16: 4 18
2 DelbrückerSC 13: 4 16
3 FSCRheda 15: 4 15
4 BVWerther 9: 8 12
5 SCVerl II 10:12 9
6 JSGStukenbrock 6:18 5
7 FC Isselhorst 3: 9 4
8 VictoriaClarholz 5:18 2

Kurz notiert

SC Verl holt Talent
Fußball-Drittligist SC Verl hat
Nachwuchsstürmer Mateo Bi-
ondic verpflichtet. Der 18-Jäh-
rige spielte zuletzt in der U19
und U21 des SC Paderborn.
In Verl soll er regelmäßig mit
den Profis trainieren und in
der U21 in der Westfalenliga
spielen. „Wir trauen Mateo ei-
niges zu. Wir möchten ihn an
den Seniorenfußball heran-
führen und sind sicher, dass
er seinen sportlichen Weg bei
uns gehen kann“, sagte Sport-
chef Sebastian Lange

Lach sagt Tschüss
Frederik Lach, im September
2019 von Hansa Rostock an
die Poststraße gewechselter
Innenverteidiger, wird in der
neuen Saison nicht mehr für
denSCVerl auflaufen.Das teil-
te der Fußball-Drittligist jetzt
mit. Wohin Lach, der viel mit
Verletzungen zu kämpfen hat-
te, wechselt, ist noch offen.

TTSV lädt ein
Der TTSV Schloß Holte-Sen-
de lädt am Dienstag, 14. Juni,
um 19 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ins Vereinsheim
KaBaNeRo an der Jahnstraße
9 in Schloß Holte ein. Auf der
Tagesordnung stehen unter
anderem Ehrungen, Berichte
und Vorstandswahlen. Nach
dem offiziellen Teil gibt’s
Würstchen vom Grill.

JHV bei Victoria
Der TSV Victoria Clarholz lädt
am Donnerstag, 23. Juni, um
19.30 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Los geht’s
im Alten Gasthaus Rugge am
Propsteihof um 19.30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen
unter anderem Berichte sowie
Neuwahlen.

Frauen,Westfalenliga
SVBökendorf – Spvg. Berghofen II 4:0
WackerMecklenbeck –VfL Bochum II 8:0
Bor. Emsdetten –Germ.Hauenhorst 0:2
F. Freudenberg –Kutenhausen-Todt. 2:2
SSVRhade –Arminia Ibbenbüren 4:0
Donop-Voßheide – FSVGütersloh II 0:4

1 Gütersloh II 28 21 6 1 99: 19 69
2 Rhade 28 21 4 3 67: 17 67
3 Hauenhorst 28 19 6 3 76: 20 63
4 Mecklenbeck 28 16 6 6 61: 31 54
5 Ibbenbüren 28 13 6 9 48: 33 45
6 Kutenh.-Todt. 28 12 6 10 48: 36 42
7 Billerbeck 28 11 4 13 48: 56 37
8 Ostbevern 28 9 8 11 42: 56 35
9 HerforderSV 28 10 4 14 49: 40 34
10 Freudenberg 28 9 5 14 50: 53 32
11 BochumII 28 10 2 16 35: 70 32
12 Berghofen II 28 8 5 15 35: 64 29
13 Bökendorf 28 7 6 15 36: 55 27
14 Emsdetten 28 4 2 22 26: 84 14
15 Donop-Voßh. 28 3 4 21 21:107 13

Frauen,Verbandsliga, St.002
Neheim-Hüsten –UnionMünster II 4:5
FichteHagen –TCNeheim-Hüsten 1:8
UnionMünster II – TCHerzebrock 3:6

1 TCHWGladbeck 4 4 0 0 25:11 4:0
2 TCGWPaderborn 3 3 0 0 25: 2 3:0
3 UnionMünster II 4 2 0 2 21:15 2:2
4 TCNeheim-Hüsten 4 2 0 2 19:17 2:2
5 TCMilstenau 3 1 0 2 10:17 1:2
6 TCHerzebrock 4 1 0 3 11:25 1:3
7 FichteHagen 4 0 0 4 6:30 0:4

Kreisliga-Aufstiegsrunde
TV Isselhorst II – TVVerl II 23:26
UnionHalle – TSGHarsewinkel II 27:33
SVSpexard –Rietberg-Masth. II 49:19
TGHörste II – Steinhagen III 31:28

1 Harsew. II 14 11 1 2 422:351 23: 5
2 Hörste II 14 10 2 2 419:350 22: 6
3 Halle 14 9 2 3 431:378 20: 8
4 Spexard 14 6 0 8 354:372 12:16
5 Steinh. III 14 5 0 9 342:343 10:18
6 TVVerl II 14 5 0 9 336:365 10:18
7 Rb.-Mh. II 14 4 0 10 311:409 8:20
8 Isselh. II 14 3 1 10 397:444 7:21

Kreisliga-Abstiegsrunde
Hesselteich II –Wiedenbrücker TV 26:16

1 Wert./B. II10 10 1 0 302:185 18: 2
2 Hesselt. II 10 8 0 2 257:188 16: 4
3 Wiedenbr.10 5 2 3 204:202 12: 8
4 Herzebr. 10 4 1 5 246:222 10:10
5 W./B. III 10 2 0 8 223:256 4:16
6 Versm. II 10 0 0 10 185:364 0:20

Finale

SC Verl – SV Avenwedde 2:0
SCVerl:FinnMenzel, Jonas Ir-
mer, Luca Menzel, Ben Eliah
Schröder, Ben Schneider, Leo-
pold Ksinsik, Feit Johannhörs-
ter, Matay Celik, Joshua Ay-
din, Mica Danijel Njaradi, Ben
Schneider.
SV Avenwedde: Robin Coo-
per, Batuhan Gökalb, Joshua
Beiderbock, Lukas Schmidt,
Fynn-Jordan Koch, Sam Kuhl-
mann, Henri Krüger, Finn Uh-
lenbruck, Ole Sichau, Maxi-
milian Tigges, Emir Kocabery,
Adriano Antonvocio.

Tore: 1:0 (2.) Jonas Irmer,
2:0 (13.) Leon Klein.

Schiedsrichter: Nikos Tzia-
mas, Waldemar Ackermann,
Uwe Jahn.

Spiel um Platz 3

Wiedenbrück – Delbrück 7:2

Trostrundensieger

Gruppe 1:
SG Druffel
Gruppe 2:
GW Varensell
Gruppe 3:
TuS Langenheide
Gruppe 4:
TSG Harsewinkel

Umweltpokal

JSG Schöning/Westerwiehe

Statistik

Insgesamt 37 Mannschaften
absolvieren 161 Spiele.
Es fallen 578 Tore, also im
Schnitt 3,4 Tore pro Spiel.

Zweikampf: SC Wiedenbrück
(blau) gegen SW Marienfeld.
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